
Englisch

1. Fremdsprache
Kompetenzaufbau

3. Zyklus

Schnittstelle Sekundarstufe I, Kantonsschule 

und Berufsfachschulen



 
 
 
    November 2019 
 

 
 
 
 
 
 

Bildung und Kultur 
Volksschule 
Gerichtshausstr. 25 
8750 Glarus 

Erläuterungen zum Schnittstellendokument Englisch 
 
 
Das hier vorliegende Dokument beschreibt einerseits die Schnittstelle von der Sekundarstufe I ins Gym-
nasium, als auch die Schnittstelle von der Sekundarstufe I in die Berufsfachschulen.  
 
Ausgearbeitet wurden die Unterlagen in Arbeitsgruppen, welche sich jeweils aus Lehrpersonen der Se-
kundarstufe I sowie aus Gymnasial- oder Berufsfachschullehrpersonen zusammensetzten. Die Arbeits-
gruppen wurden von der Abteilung Volksschule begleitet. Die Dokumente dienen aufnehmenden und 
abgebenden Lehrpersonen als Orientierungshilfe. 
 
Das Dokument für die Schnittstelle Englisch unterscheidet zwischen dem Übertritt ans Gymnasium so-
wie dem Übertritt an die Berufsfachschulen. Alle farbigen Markierungen und Erläuterungen beziehen 
sich auf den Übertritt ans Gymnasium. Alle schwarzen, in Rahmen gesetzten Elemente erläutern den 
Übertritt an die Berufsfachschulen.  
 
Übertritt ans Gymnasium: 
Dieses Dokument gibt Auskunft über den Übertritt aus der 2. Klasse der Sekundarschule in die 3. Klasse 
des Gymnasiums. 
Im Kanton Glarus wird das Fach Englisch für den Übertritt ins Gymnasium nicht geprüft. Entsprechend 
sind ausschliesslich übertrittsrelevante Kompetenzen aufgeführt. 

• Übertrittsrelevante Kompetenzen (grün): Die für den Übertritt markierten Kompetenzen be-
zeichnen, welches Wissen, welche Fähigkeiten und Fertigkeiten die Lernenden bis zum Ab-
schluss der 2. Sekundarschule mitbringen sollten.  

• Beispiele (blau): In den Dokumenten eingefügte Beispiele verdeutlichen die „Tiefe“, in welcher 
die Kompetenzstufen verstanden werden sollten. 

• Anmerkungen (blau): Neben Beispielen finden sich in den Fussnoten auch Erläuterungen, 
welche einzelne Kompetenzstufen präzisieren oder klärenden Charakter haben. 

 
Übertritt an die Berufsfachschulen: 
Dieses Dokument beschreibt neben dem Übertritt ans Gymnasium auch den Übertritt an die Berufs-
fachschulen, welcher nach Abschluss der obligatorischen Schulzeit ansteht.  
Auszug aus dem Glarner Lehrplan – Überblick, S. 10: 

• „Jugendliche erreichen nach Abschluss der obligatorischen Schulzeit in den Fachbereichen 
mindestens die Kompetenzstufen, die als Grundansprüche des 3. Zyklus bezeichnet sind. Die 
meisten Jugendlichen haben darüber hinaus an weiterführenden Kompetenzstufen gearbeitet. 
Dementsprechend wird der Unterricht an den Berufsfachschulen in der Regel an die Grundan-
sprüche anschliessen“ (Glarner Lehrplan, Überblick, S. 10). 

• „Es gibt aber Lehrberufe, die in verschiedenen Fachbereichen das Beherrschen von Kompe-
tenzstufen voraussetzen, die über die Grundansprüche hinausreichen. Der Unterricht an den 
Berufsfachschulen setzt in diesem Fall das Beherrschen von Kompetenzstufen über den Grund-
ansprüchen voraus“ (Glarner Lehrplan, Überblick, S. 10). 

Auf der Grundlage der beiden oben dargestellten Punkte wurden die für den Übertritt an die Berufsfach-
schulen zentralen Kompetenzstufen ausgearbeitet. Es sind folglich jene weiterführenden Kompetenz-
stufen markiert, welche dem Grundanspruch anschliessend folgen.  
  



Folgende Aussagen werden zu den einzelnen Berufsfachschulen gemacht: 
• Gewerblich-Industrielle Berufsfachschule (GIB). Der Übertritt an die GIB orientiert sich an 

den Grundansprächen des 3. Zyklus. 
• Kaufmännische Berufsfachschule (KBS). Unterschieden werden die folgenden Profile: 

o B = B-Profil (Basisausbildung) 
o E = E-Profil (erweiterte Grundbildung) 
o M (Übertritt) = M-Profil, übertritts- aber nicht prüfungsrelevant  
o BEM = betrifft alle Profile der Kaufmännischen Berufsfachschule 

• Bildungszentrum für Gesundheit und Soziales (BZGS). Der Übertritt an das BZGS orientiert 
sich an den Grundansprüchen des 3. Zyklus.  
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FS1E.1 Hören
A Monologische und dialogische Texte hören und verstehen

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können verschiedenartige Hörtexte und

Gespräche verstehen (Sachtexte, ästhetische Texte, Texte im Schulalltag,

Gespräche im Kontakt mit Englisch sprechenden Personen).

 

FS1E.1.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｂ･ｩｴｲ￤ｧ･ｮ＠￼｢･ｲ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ＠ｷｯｲｵｭ＠･ｳ＠ｧ･ｨｴＬ＠ｷ･ｮｮ＠ｬ｡ｮｧｳ｡ｭ
ｵｮ､＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｧ･ｳｰｲｯ｣ｨ･ｮ＠ｷｩｲ､＠ＨｺＮｂＮ＠ｖｯｲｴｲ｡ｧＬ＠ｒ･ｰｯｲｴ｡ｧ･Ｌ＠ｆｩｬｭｳｺ･ｮ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｍｩｴｴ･ｩｬｵｮｧ･ｮＬ＠ａｮｷ･ｩｳｵｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｅｲｫｬ￤ｲｵｮｧ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ
ｺｵ＠･ｩｮ･ｭ＠ｅｸｰ･ｲｩｭ･ｮｴＬ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｇ･｢ｲ｡ｵ｣ｨｳ｡ｮｷ･ｩｳｵｮｧＩＬ＠､ｩ･＠ｭ｡ｮ＠ｩｨｮ･ｮ＠ｰ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨ＠ｧｩ｢ｴＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･ｮ＠￼｢･ｲ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｭ･ｩｳｴ･ｮｳ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ＠ｷｯｲｵｭ＠･ｳ
ｧ･ｨｴＬ＠ｷ･ｮｮ＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｧ･ｳｰｲｯ｣ｨ･ｮ＠ｷｩｲ､＠ＨｺＮｂＮ＠ｉｮｴ･ｲｶｩ･ｷＬ＠ｔ･ｬ･ｦｯｮｧ･ｳｰｲ￤｣ｨＬ＠ｰ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨ･
ｂ･ｧ･ｧｮｵｮｧＩＮ

d
A 2.2

GK
1.+2.FS

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･＠ｵｮ､＠ｔ･ｸｴ･＠￼｢･ｲ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｔｲ･ｮ､ｳｰｯｲｴ｡ｲｴＬ
ｍ｡ｲｫ･ｮ｡ｲｴｩｫ･ｬＩ＠ｩｮ＠ｧｲｯ｢･ｮ＠ｚ￼ｧ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ＠ｷ･ｮｮ＠ｬ｡ｮｧｳ｡ｭ＠ｵｮ､＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｧ･ｳｰｲｯ｣ｨ･ｮ＠ｷｩｲ､
ｯ､･ｲ＠ｷ･ｮｮ＠ｐ｡ｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｭ･ｨｲｭ｡ｬｳ＠ｧ･ｨ￶ｲｴ＠ｷ･ｲ､･ｮ＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｈ￶ｲ｢ｵ｣ｨＬ＠ｄｩｳｫｵｳｳｩｯｮＬ
ｆ･ｲｮｳ･ｨｳ･ｮ､ｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠￼｢･ｲ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｷｩ｣ｨｴｩｧ･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ
ｨ･ｲ｡ｵｳｨ￶ｲ･ｮＬ＠ｷ･ｮｮ＠ｲ･ｬ｡ｴｩｶ＠ｬ｡ｮｧｳ｡ｭ＠ｵｮ､＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｧ･ｳｰｲｯ｣ｨ･ｮ＠ｷｩｲ､＠ＨｺＮｂＮ＠ｎ｡｣ｨｲｩ｣ｨｴＬ
ｉｮｴ･ｲｶｩ･ｷＬ＠ｖｯｲｴｲ｡ｧＩＮ

e
B 1.1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｮ＠ｉｮｨ｡ｬｴ＠ｶｯｮ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｔ･ｸｴ･ｮＬ＠､ｩ･＠ｳｩ･＠ｩｮｴ･ｲ･ｳｳｩ･ｲ･ｮＬ＠ｩｭ
ｇｲｯｳｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｇ｡ｮｺ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ＠ｷ･ｮｮ＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｧ･ｳｰｲｯ｣ｨ･ｮ＠ｷｩｲ､＠ＨｺＮｂＮ＠ｒ･ｰｯｲｴ｡ｧ･Ｌ
ｄｩｳｫｵｳｳｩｯｮＬ＠ｄｩ｡ｬｯｧ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｆｩｬｭＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｴ｡ｩｬｬｩ･ｲｴ･＠ａｮｷ･ｩｳｵｮｧ･ｮ＠ｧ･ｮ｡ｵ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｰｩ･ｬ｡ｮｬ･ｩｴｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｫｬ｡ｲ･＠ｵｮ､＠ｵｮｫｯｭｰｬｩｺｩ･ｲｴ＠｡ｵｦｧ･｢｡ｵｴ･＠ｔ･ｸｴ･＠￼｢･ｲ＠･ｩｮｩｧ･ｲｭ｡ｳｳ･ｮ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･
ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｐｲ￤ｳ･ｮｴ｡ｴｩｯｮＬ＠ｈ￶ｲ｢ｵ｣ｨＩＮ

f
B 1.2

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können die ästhetische Wirkung von

Hörtexten entdecken und beschreiben.

 

FS1E.1.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｈ￶ｲｴ･ｸｴ･ｮ＠･ｩｮｺ･ｬｮ･＠￤ｳｴｨ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｇ･ｳｴ｡ｬｴｵｮｧｳｭｩｴｴ･ｬ＠･ｮｴ､･｣ｫ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｬ｡ｭ＠ｐｯ･ｴｲｹＬ＠ｓｫ･ｴ｣ｨＩＮ

b FS2F.1.A.2.b
FS3I.1.A.2.b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲ＠ｈ￶ｲｴ･ｸｴ･＠ｮ･ｵ･＠ｗ･ｬｴ･ｮ＠･ｮｴ､･｣ｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺｵ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｖｯｲｬｩ･｢･ｮ＠ｦｩｮ､･ｮＮc

Glarner Lehrplan

FS1E
1

 
 
 
 
 
KBS BEM

http://gl.lehrplan.ch/FS2F.1.A.2.b
http://gl.lehrplan.ch/FS3I.1.A.2.b
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FS1E.1 Hören
B Strategien

Querverweise

FS2F.1.B.1
FS3I.1.B.1

1. Die Schülerinnen und Schüler können Hörstrategien einsetzen und

reflektieren. Dabei nutzen sie auch in anderen Sprachen aufgebaute

Strategien.

 

FS1E.1.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｵｲｴ･ｩｬ･ｮＬ＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｈ￶ｲｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮＬ＠｡ｵ｣ｨ＠｡ｵｳ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｦ￼ｲ＠ｳｩ･＠ｨｩｬｦｲ･ｩ｣ｨ
ｳｩｮ､＠ｵｮ､＠､ｩ･ｳ･＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｡ｵｦ＠ｂ･ｫ｡ｮｮｴ･ｳＬ＠ｇ･ｲ￤ｵｳ｣ｨ･＠ｵｮ､＠ｂｩｬ､･ｲ＠｡｣ｨｴ･ｮＬ＠ｇ･ｳｴｩｫ＠ｵｮ､
ｖ･ｲｨ｡ｬｴ･ｮ＠､･ｲ＠ｓｰｲ･｣ｨ･ｲｩｮＯ､･ｳ＠ｓｰｲ･｣ｨ･ｲｳ＠｢･ｯ｢｡｣ｨｴ･ｮＩＮ

d D.1.D.1.d3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｈ￶ｲｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｺｵｮ･ｨｭ･ｮ､＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｭ･ｨｲｦ｡｣ｨ＠ｨ￶ｲ･ｮＬ
ｖｯｲｷｩｳｳ･ｮ＠｡ｫｴｩｶｩ･ｲ･ｮＬ＠ｔｨ･ｭ｡＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠ｵｮ｢･ｫ｡ｮｮｴ･＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠･ｲｳ｣ｨｬｩ･ｳｳ･ｮＬ
ｓ｡ｴｺ｢･､･ｵｴｵｮｧ＠｡｢ｬ･ｩｴ･ｮＩＮ

e D.1.B.1.g

Glarner Lehrplan

FS1E
1

FS2F.1.B.1
FS3I.1.B.1
http://gl.lehrplan.ch/D.1.D.1.d
http://gl.lehrplan.ch/D.1.B.1.g
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FS1E.1 Hören
C Sprachmittlung

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können Inhalte aus Gesprächen und

Hörtexten auf Englisch verstehen und sinngemäss ins Deutsche

übertragen.

 

FS1E.1.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･ｮ＠ｐ･ｲｳｯｮ＠ＨｺＮｂＮ
ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨｳ｣ｨ￼ｬ･ｲｩｮ＠ｯ､･ｲ＠Ｍｳ｣ｨ￼ｬ･ｲＩ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･Ｌ＠ｫｵｲｺ･＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｺｵｲ
ｐ･ｲｳｯｮ＠ｯ､･ｲ＠ｺｵ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨ＠｡ｵｦ
ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮ＠Ｈｩｮｦｯｲｭ･ｬｬ･ｳ＠ｄｯｬｭ･ｴｳ｣ｨ･ｮＬ＠ｺＮｂＮ＠ｈ･ｲｫｵｮｦｴＬ＠ｈｯ｢｢ｹＬ＠ｉｮｴ･ｲ･ｳｳ･ｮＩＮ
ｖｯｲ｡ｵｳｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｩｳｴＬ＠､｡ｳｳ＠､ｩ･ｳ･＠ｐ･ｲｳｯｮ＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｳｰｲｩ｣ｨｴＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｌ｡ｵｴｳｰｲ･｣ｨ･ｲ､ｵｲ｣ｨｳ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｍｩｴｴ･ｩｬｵｮｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｖ･ｲｳｰ￤ｴｵｮｧｳｭ･ｬ､ｵｮｧＬ＠ｈ｡ｵｳ｡ｵｦｧ｡｢･Ｌ＠ｆ･ｲｮｳ･ｨｮ｡｣ｨｲｩ｣ｨｴＩ＠ｳｯｷｩ･＠､ｩ･＠ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠･ｩｮ･ｳ
ｫｵｲｺ･ｮ＠ｉｮｴ･ｲｶｩ･ｷｳ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨ＠ｯ､･ｲ＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ
ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮＮ＠ｖｯｲ｡ｵｳｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｩｳｴＬ＠､｡ｳｳ＠ｬ｡ｮｧｳ｡ｭ＠ｵｮ､＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｧ･ｳｰｲｯ｣ｨ･ｮ＠ｷｩｲ､＠ｵｮ､＠･ｳ
ｳｩ｣ｨ＠ｵｭ＠･ｩｮ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･ｳ＠ｔｨ･ｭ｡＠ｨ｡ｮ､･ｬｴＮ

b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･Ｌ＠ｫｬ｡ｲ＠｡ｵｦｧ･｢｡ｵｴ･＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･＠ｵｮ､＠ｈ￶ｲｴ･ｸｴ･＠ｺｵ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠､･ｳ＠ａｬｬｴ｡ｧｳｬ･｢･ｮｳ
ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨ＠ｯ､･ｲ
ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｉｮｴ･ｲｶｩ･ｷＬ＠ｔｲ･ｦｦ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｐ｡ｲｴｮ･ｲｫｬ｡ｳｳ･ＩＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･ｮ＠ｐ･ｲｳｯｮ＠ＨｺＮｂＮ
ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨｳ｣ｨ￼ｬ･ｲｩｮ＠ｯ､･ｲ＠Ｍｳ｣ｨ￼ｬ･ｲＩ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･Ｌ＠ｫｵｲｺ･＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｺｵｲ
ｐ･ｲｳｯｮ＠ｯ､･ｲ＠ｺｵ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨ＠｡ｵｦ
ｆｲ｡ｮｺ￶ｳｩｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｈ･ｲｫｵｮｦｴＬ＠ｈｯ｢｢ｹＬ＠ｉｮｴ･ｲ･ｳｳ･ｮＩＮ＠ｖｯｲ｡ｵｳｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｩｳｴＬ＠､｡ｳｳ＠､ｩ･
･ｮｧｬｩｳ｣ｨｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･＠ｐ･ｲｳｯｮ＠､･ｵｴｬｩ｣ｨ＠ｳｰｲｩ｣ｨｴ＠ｵｮ､＠｢･ｲ･ｩｴ＠ｩｳｴ＠ｺｵ＠ｨ･ｬｦ･ｮＮ

d

Glarner Lehrplan

FS1E
1
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FS1E.2 Lesen
A Texte lesen und verstehen

Querverweise

NMG.2.3
NMG.2.4
NMG.2.6

1. Die Schülerinnen und Schüler können verschiedenartige Texte lesen und

verstehen (Sachtexte, ästhetische Texte, Texte im Schulalltag, Texte im

Kontakt mit Englisch sprechenden Personen).

 

FS1E.2.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｫｬ｡ｲ＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲｴ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠､ｩ･＠ｈ｡ｵｰｴｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ
ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ＠ｷ･ｮｮ＠､｡ｳ＠ｔｨ･ｭ｡＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ＠ｩｳｴ＠ＨｺＮｂＮ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｌ＠ｒ･ｰｯｲｴ｡ｧ･Ｌ＠ｖｯｲｳ｣ｨｲｩｦｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｫｵｲｺ･＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ･ｮ＠｢･ｦｯｬｧ･ｮＬ＠ｷ･ｮｮ＠､ｩ･＠ｓ｣ｨｲｩｴｴ･＠ｩｬｬｵｳｴｲｩ･ｲｴ＠ｳｩｮ､＠ＨｺＮｂＮ
ｅｸｰ･ｲｩｭ･ｮｴＬ＠ｓｰｩ･ｬＬ＠ｒ･ｺ･ｰｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｰ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨ･＠ｔ･ｸｴ･＠￼｢･ｲ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｄｩｮｧ･＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂｲｩ･ｦＬ＠ｂｬｯｧＩＮ

d
A 2.2

GK
1.+2.FS

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ＠ｬ｡ｮｧ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｺｵ＠ｔｨ･ｭ･ｮＬ＠､ｩ･＠ｳｩ･＠ｩｮｴ･ｲ･ｳｳｩ･ｲ･ｮＬ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｶ･ｲ･ｩｮｦ｡｣ｨｴ･ｲ＠ｬｩｴ･ｲ｡ｲｩｳ｣ｨ･ｲ＠ｔ･ｸｴＬ＠ｂｵ｣ｨ｢･ｳｰｲ･｣ｨｵｮｧＬ＠ｒ･ｰｯｲｴ｡ｧ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｫｬ｡ｲ＠ｳｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲｴ･ｮ＠ｈｩｮｷ･ｩｳ･ｮ＠ｷｩ｣ｨｴｩｧ･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠･ｮｴｮ･ｨｭ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｂ･､ｩ･ｮｵｮｧｳ｡ｮｬ･ｩｴｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｵｮｫｯｭｰｬｩｺｩ･ｲｴ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｺｵ＠ｔｨ･ｭ･ｮＬ＠､ｩ･＠ｳｩ･＠ｩｮｴ･ｲ･ｳｳｩ･ｲ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｺｵ＠､･ｮ･ｮ＠ｳｩ･
ｖｯｲｫ･ｮｮｴｮｩｳｳ･＠ｨ｡｢･ｮＬ＠､ｩ･＠ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｒ･ｩｳ･｢･ｲｩ｣ｨｴＬ＠ｂｲｩ･ｦ｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨＩＮ

e
B 1.1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･＠ｩｭ＠ｗ･ｳ･ｮｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮＬ＠ｷ･ｮｮ＠､｡ｳ＠ｔｨ･ｭ｡＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ＠ｩｳｴ＠ＨｺＮｂＮ＠ａｵｳｺｵｧ＠｡ｵｳ
･ｩｮ･ｭ＠ｊｵｧ･ｮ､｢ｵ｣ｨＬ＠ｓｯｮｧｴ･ｸｴＬ＠ｵｮｫｯｭｰｬｩｺｩ･ｲｴ･ｲ＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｫｬ｡ｲ･ｮ＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ･ｮ＠ｦｯｬｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｌ･ｲｮｰｲｯｪ･ｫｴＬ＠ｇ･ｲ￤ｴ･｢･､ｩ･ｮｵｮｧＬ
ｓｰｩ･ｬＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠｡ｲｧｵｭ･ｮｴ｡ｴｩｶ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠､ｩ･＠ｺｵｧｲｵｮ､･＠ｬｩ･ｧ･ｮ､･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠ｯ､･ｲ
ｈ｡ｬｴｵｮｧ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂｬｯｧ･ｩｮｴｲ｡ｧＩＮ

f
B 1.2

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können die ästhetische Wirkung von

Lesetexten entdecken und beschreiben.

 

FS1E.2.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･Ｌ＠ｭｩｴ＠ｂｩｬ､･ｲｮ＠ｩｬｬｵｳｴｲｩ･ｲｴ･＠ｫｵｲｺ･＠ｔ･ｸｴ･＠･ｩｮｴ｡ｵ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｃｯｭｩ｣Ｌ
ｩｬｬｵｳｴｲｩ･ｲｴ･＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ＩＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠￤ｳｴｨ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｇ･ｳｴ｡ｬｴｵｮｧｳｭｩｴｴ･ｬ＠･ｮｴ､･｣ｫ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｗｯｲｴｳｰｩ･ｬ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｐｲｯｳ｡ｴ･ｸｴＬ＠ｓｬ｡ｮｧ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ＠ｃｯｭｩ｣Ｌ＠ｒ･ｩｭ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｭ
ｇ･､ｩ｣ｨｴＩＮ

c FS2F.2.A.2.c
FS3I.2.A.2.b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｮ＠･ｩｮ･＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･＠ｨｩｮ･ｩｮｶ･ｲｳ･ｴｺ･ｮＬ＠ｮ･ｵ･＠ｗ･ｬｴ･ｮ＠･ｮｴ､･｣ｫ･ｮ＠ｵｮ､＠ｺｵ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ
ｖｯｲｬｩ･｢･ｮ＠ｦｩｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｋｲｩｭｩｮ｡ｬｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｌ＠ｓ｣ｩ･ｮ｣･＠ｆｩ｣ｴｩｯｮＬ＠ｃｯｭｩ｣ＩＮ

d

Glarner Lehrplan

FS1E
2

KBS M 
(Übertritt)

KBS BEM

NMG.2.3
NMG.2.4
NMG.2.6
http://gl.lehrplan.ch/FS2F.2.A.2.c
http://gl.lehrplan.ch/FS3I.2.A.2.b
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FS1E.2 Lesen
B Strategien

Querverweise

FS2F.2.B.1
FS3I.2.B.1

1. Die Schülerinnen und Schüler können Lesestrategien einsetzen und

reflektieren. Dabei nutzen sie auch in anderen Sprachen aufgebaute

Strategien.

 

FS1E.2.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｵｲｴ･ｩｬ･ｮＬ＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｌ･ｳ･ｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮＬ＠｡ｵ｣ｨ＠｡ｵｳ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｦ￼ｲ＠ｳｩ･＠ｨｩｬｦｲ･ｩ｣ｨ
ｳｩｮ､＠ｵｮ､＠､ｩ･ｳ･＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｖｯｲｷｩｳｳ･ｮ＠｡ｫｴｩｶｩ･ｲ･ｮＬ＠ｂｩｬ､･ｲ＠ｵｮ､＠ｔｩｴ･ｬ＠｢･ｴｲ｡｣ｨｴ･ｮＬ＠ｔｨ･ｭ｡
･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠ｂ･ｫ｡ｮｮｴ･ｳ＠ｵｮ､＠ｐ｡ｲ｡ｬｬ･ｬｷ￶ｲｴ･ｲ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠ｓ｣ｨｬ￼ｳｳ･ｬｷ￶ｲｴ･ｲ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ
ｕｮ｢･ｫ｡ｮｮｴ･ｳ＠･ｲｳ｣ｨｬｩ･ｳｳ･ｮＬ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮｳｱｵ･ｬｬ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮＩＮ

d D.2.D.1.d
D.2.D.1.e3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌ･ｳ･ｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｺｵｮ･ｨｭ･ｮ､＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠､･ｲ
ｔ･ｸｴｳｴｲｵｫｴｵｲ＠ｮｵｴｺ･ｮＬ＠ｋ･ｲｮ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｭ｡ｲｫｩ･ｲ･ｮＬ＠ｔｨ･ｭ｡＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠ｂ･､･ｵｴｵｮｧ･ｮ＠｡ｵｳ＠､･ｭ
ｋｯｮｴ･ｸｴ＠｡｢ｬ･ｩｴ･ｮＬ＠ｩｮｴ･ｲｮ｡ｴｩｯｮ｡ｬ･＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠ｦｩｮ､･ｮＩＮ

e D.2.B.1.g
D.2.B.1.h

Glarner Lehrplan

FS1E
2

FS2F.2.B.1
FS3I.2.B.1
http://gl.lehrplan.ch/D.2.D.1.d
http://gl.lehrplan.ch/D.2.D.1.e
http://gl.lehrplan.ch/D.2.B.1.g
http://gl.lehrplan.ch/D.2.B.1.h
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FS1E.2 Lesen
C Sprachmittlung

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können Inhalte schriftlicher Texte auf

Englisch verstehen und sinngemäss ins Deutsche übertragen.

 

FS1E.2.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｫｵｲｺ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ
ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨ＠ｯ､･ｲ＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｅＭ
ｍ｡ｩｬＬ＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴＬ＠ｓｯｮｧｴ･ｸｴＩＮ＠ｖｯｲ｡ｵｳｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｩｳｴＬ＠､｡ｳｳ＠･ｳ＠ｳｩ｣ｨ＠ｵｭ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｨ｡ｮ､･ｬｴ
ＨｺＮｂＮ＠ｓ｣ｨｵｬ･Ｌ＠ｆｲ･ｩｺ･ｩｴＬ＠ｔｩ･ｲ･ＩＮ

b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･Ｌ＠ｫｬ｡ｲ＠｡ｵｦｧ･｢｡ｵｴ･＠ｔ･ｸｴ･＠ｺｵ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠､･ｳ＠ａｬｬｴ｡ｧｳｬ･｢･ｮｳ＠ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･
ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨ＠ｯ､･ｲ＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ＠｡ｵｦ
ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴｳ･ｩｴ･Ｌ＠ａｲｴｩｫ･ｬＬ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ＩＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｫｵｲｺ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ
ｶ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｆｲ｡ｮｺ￶ｳｩｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴＬ＠ｅＭ
ｍ｡ｩｬＩＮ＠ｖｯｲ｡ｵｳｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｩｳｴＬ＠､｡ｳｳ＠･ｳ＠ｳｩ｣ｨ＠ｵｭ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･Ｌ＠ｫｯｮｫｲ･ｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｨ｡ｮ､･ｬｴＮ

d

Glarner Lehrplan

FS1E
2

KBS BEM 

1) längere Texte = ca. 1 Seite
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FS1E.3 Sprechen
A Dialogisches Sprechen

Querverweise

NMG.1.1
NMG.1.4

1. Die Schülerinnen und Schüler können an verschiedenen Gesprächen

teilnehmen (über Sachthemen, über ästhetische Themen, im Schulalltag,

mit Englisch sprechenden Personen).

 

FS1E.3.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｺｵ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･ｮ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｭ｡｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｲ｡ｵｦ＠ｲ･｡ｧｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
･ｴｷ｡ｳ＠･ｲｫｬ￤ｲ･ｮＬ＠ｖ･ｲｳｴ￤ｮ､ｮｩｳ＠ｰｲ￼ｦ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｺｵ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･ｮ＠ａｫｴｩｶｩｴ￤ｴ･ｮ＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･｡ｮｴｷｯｲｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆｲ･ｩｺ･ｩｴＬ＠ｒ･ｩｳ･ｮＬ
ｕｮｴ･ｲｲｩ｣ｨｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵｳ､ｲ￼｣ｫ･ｮＬ＠ｯ｢＠ｳｩ･＠･ｩｮｶ･ｲｳｴ｡ｮ､･ｮ＠ｳｩｮ､＠ｯ､･ｲ＠ｬｩ･｢･ｲ＠･ｴｷ｡ｳ＠｡ｮ､･ｲ･ｳ＠ｭ￶｣ｨｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｖｯｲｳ｣ｨｬ｡ｧＬ＠ａ｢ｭ｡｣ｨｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｐ･ｲｳｯｮ･ｮ＠ｵｭ＠･ｩｮ･ｮ＠ｇ･ｦ｡ｬｬ･ｮ＠｢ｩｴｴ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠ｂｩｴｴ･ｮ＠ｲ･｡ｧｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
･ｴｷ｡ｳ＠｡ｵｳｬ･ｩｨ･ｮＬ＠ｗｵｮｳ｣ｨ＠￤ｵｳｳ･ｲｮＩＮ

d
A 2.2

GK
1.+2.FS

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｺｵ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･ｮ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠｡ｵｦ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ａｲｴ＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｍｯ､･Ｌ
ｆｩｬｭＬ＠ｍｵｳｩｫＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠ｳ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｮ｡｣ｨ＠､･ｲ＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠ｶｯｮ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｦｲ｡ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｄｩｳｫｵｳｳｩｯｮＬ
ｉｮｴ･ｲｶｩ･ｷＬ＠ｇｲｵｰｰ･ｮ｡ｲ｢･ｩｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｔ･ｬ･ｦｯｮｧ･ｳｰｲ￤｣ｨ･＠ｦ￼ｨｲ･ｮＮ

e
B 1.1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｇｬ･ｩ｣ｨ｡ｬｴｲｩｧ･ｮ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･＠￼｢･ｲ＠ｧ･ｭ･ｩｮｳ｡ｭ･＠ｉｮｴ･ｲ･ｳｳ･ｮ＠ｦ￼ｨｲ･ｮＬ＠ｦ｡ｬｬｳ
､ｩ･ｳ･＠ｳｩ｣ｨ＠ｵｭ＠ｧ･ｧ･ｮｳ･ｩｴｩｧ･ｳ＠ｖ･ｲｳｴ･ｨ･ｮ＠｢･ｭ￼ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆ･ｲｩ･ｮ｢･ｫ｡ｮｮｴｳ｣ｨ｡ｦｴＬ
ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨｰ｡ｲｴｮ･ｲＯｩｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｰｯｮｴ｡ｮ＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ｺｵ＠｢･ｳｯｮ､･ｲ･ｮ＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳｳ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｲｬ･｢ｮｩｳｳ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｆ･ｲｩ･ｮＬ＠ｆ･ｳｴＬ＠ｕｮｦ｡ｬｬＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｄｩｳｫｵｳｳｩｯｮ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠｢･ｩ＠ｅｮｴｳ｣ｨ･ｩ､ｵｮｧ･ｮ＠､ｩ･＠･ｩｧ･ｮ･＠ｈ｡ｬｴｵｮｧ＠｡ｲｧｵｭ･ｮｴ｡ｴｩｶ
･ｩｮ｢ｲｩｮｧ･ｮＬ＠ｖｯｲｳ｣ｨｬ￤ｧ･＠ｭ｡｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ･ｮ＠｡ｮ､･ｲ･ｲ＠ｫｵｲｺ＠ｫｯｭｭ･ｮｴｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｐｲｯｪ･ｫｴ｡ｲ｢･ｩｴＬ＠ｗ｡ｨｬ＠､･ｲ＠ｌ･ｫｴ￼ｲ･Ｌ＠ｓｴｲ･ｩｴｧ･ｳｰｲ￤｣ｨＩ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｩｮ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｢･ｳ｣ｨｷ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､･ｦ･ｫｴ･ｳ＠ｐｲｯ､ｵｫｴＩＮ

f
B 1.2

Glarner Lehrplan

FS1E
3
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FS1E.3 Sprechen
B Monologisches Sprechen

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können zu verschiedenen Themen und in

unterschiedlichen Situationen zusammenhängend sprechen (über

Sachthemen, über ästhetische Themen, über Themen und Abläufe im

Schulalltag, im Kontakt mit Englisch sprechenden Personen).

 

FS1E.3.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｫｵｲｺ･＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｮ＠･ｲｺ￤ｨｬ･ｮＬ＠ｩｮ､･ｭ＠ｳｩ･＠､ｩ･＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳｳ･＠｡ｮ･ｩｮ｡ｮ､･ｲｲ･ｩｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｰ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｍ･ｩｮｵｮｧ･ｮＬ＠ｖｯｲｬｩ･｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｖ･ｲｭｵｴｵｮｧ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ
ｗｯｲｴ･ｮ＠￤ｵｳｳ･ｲｮ＠ｵｮ､＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｍｵｳｩｫＬ＠ｂｵ｣ｨＬ＠ｒ･ｧ･ｬｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｄｩｮｧ･＠ｵｮ､＠ｓ｡｣ｨｶ･ｲｨ｡ｬｴ･＠ｫｵｲｺ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｔｩ･ｲＬ＠ｆ･ｩ･ｲｴ｡ｧＬ
ｕｭｧ･｢ｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｗｯｲｴ･ｮ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳｳ･＠ｵｮ､＠ｰ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨ･＠ｅｲｦ｡ｨｲｵｮｧ･ｮ
｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､＠ｫｵｲｺ＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮＬ＠ｷ｡ｳ＠ｩｨｮ･ｮ＠ｧ･ｦ￤ｬｬｴ＠ｵｮ､＠ｷ｡ｳ＠ｷ･ｮｩｧ･ｲ＠ＨｺＮｂＮ＠ａｵｳｦｬｵｧＬ
ｐ｡ｲｴｹＩＮ

d
A 2.2

GK
1.+2.FS

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｮ＠ｮ｡｣ｨ･ｲｺ￤ｨｬ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｨｲ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠､｡ｺｵ＠￤ｵｳｳ･ｲｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｆｩｬｭＬ＠ｂｵ｣ｨＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ａｮｳｩ｣ｨｴ･ｮＬ＠ｖ･ｲｭｵｴｵｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｐｬ￤ｮ･＠ｫｵｲｺ＠･ｲｫｬ￤ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ａｵｳｦｬｵｧＬ＠ｒ･ｩｳ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｗｯｲｴ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠￤ｵｳｳ･ｲｮ＠ｵｮ､
｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｔ｡ｳ｣ｨ･ｮｧ･ｬ､ＩＮ

e
B 1.1

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲ＠ｳ･ｬ｢ｳｴ＠ｧ･ｷ￤ｨｬｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠｢･ｲｩ｣ｨｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｌ＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠ｭｩｴｴ･ｩｬ･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂ･ｲｵｦｳｷ￼ｮｳ｣ｨ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､･ｴ｡ｩｬｬｩ･ｲｴ＠･ｲｫｬ￤ｲ･ｮＬ＠ｷｩ･＠ｭ｡ｮ＠･ｴｷ｡ｳ＠ｭ｡｣ｨｴＬ＠ｷ｡ｳ＠ｳｩ･＠ｳ･ｬ｢ｳｴ＠ｧｵｴ＠ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ａｲ｢･ｩｴｳｳ｣ｨｲｩｴｴ･＠｢･ｩ＠ｐｲｯｪ･ｫｴ｡ｲ｢･ｩｴＬ＠ｫｯ｣ｨ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｺｵ＠ｰ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｅｲｬ･｢ｮｩｳｳ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｇ･ｦ￼ｨｬ･＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｵｮ､＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮＮ

f
B 1.2

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können beim Vortragen Texte gestalten

und eine ästhetische Wirkung erzielen.

 

FS1E.3.B.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｔ･ｸｴｦｯｲｭ･ｮ＠ｫｲ･｡ｴｩｶ＠ｶｯｲｴｲ｡ｧ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｌｩ･､ｴ･ｸｴＬ＠ｒ｡ｰＬ＠ｇ･､ｩ｣ｨｴＬ
ｌ･ｳ･ｴｨ･｡ｴ･ｲＩＮ

b

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･＠ｫｲ･｡ｴｩｶ＠ｧ･ｳｴ｡ｬｴ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｩｮ･＠￤ｳｴｨ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ＠･ｲｺｩ･ｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｫ･ｴ｣ｨＬ
ｫｵｲｺ･＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ＩＮ

c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･＠｢･ｷｵｳｳｴ＠ｧ･ｳｴ｡ｬｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｮｳｺ･ｮｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠￼｢･ｲ＠､ｩ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ
｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｬ｡ｭ＠ｐｯ･ｴｲｹＬ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｌ＠ｓｺ･ｮ･＠｡ｵｳ＠･ｩｮ･ｭ＠ｔｨ･｡ｴ･ｲｳｴ￼｣ｫＩＮ

d

Glarner Lehrplan

FS1E
3

 
 
 
 
KBS BEM
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FS1E.3 Sprechen
C Strategien

Querverweise

FS2F.3.C.1
FS3I.3.C.1

1. Die Schülerinnen und Schüler können Strategien einsetzen und

reflektieren, um das Sprechen zu steuern. Dabei nutzen sie auch in

anderen Sprachen aufgebaute Strategien.

 

FS1E.3.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｰｲ･｣ｨｨ･ｭｭｵｮｧ･ｮ＠￼｢･ｲｷｩｮ､･ｮＬ＠｢･ｩ＠ｂ･､｡ｲｦ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧＬ＠ｵｮ､＠､｡｢･ｩ
ｆ･ｨｬ･ｲ＠｡ｬｳ＠ｌ･ｲｮｧ･ｬ･ｧ･ｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｰｲ･｣ｨｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮＬ＠ｵｭ＠･ｩｮ･＠｢･ｳｳ･ｲ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ＠ｩｨｲ･ｲ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳ｢･ｩｴｲ￤ｧ･
ｺｵ＠･ｲｺｩ･ｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｵｭ＠ｗｩ･､･ｲｨｯｬｵｮｧ＠｢ｩｴｴ･ｮＬ＠ｕｭｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｓｴｩ｣ｨｷ￶ｲｴ･ｲ＠ｮｵｴｺ･ｮＬ＠ｩｭ
ｓ･ｬ｢ｳｴｧ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠￼｢･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｵｲｴ･ｩｬ･ｮＬ＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｓｰｲ･｣ｨｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｦ￼ｲ＠ｳｩ･＠ｨｩｬｦｲ･ｩ｣ｨ＠ｳｩｮ､＠ｵｮ､＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｳｩ･＠｡ｵｳ
｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮ＠￼｢･ｲｴｲ｡ｧ･ｮ＠ｫ￶ｮｮ･ｮＮ

d D.1.C.1.e
D.3.B.1.e
D.3.B.1.g
D.3.C.1.e
D.3.D.1.e

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｰｲ･｣ｨｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｺｵｮ･ｨｭ･ｮ､＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｦｯｲｭ･ｬｨ｡ｦｴ･
ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮ＠ｺｵｲ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｳｴ･ｵ･ｲｵｮｧ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮＬ＠｡ｮ､･ｲ･＠ｺｵｲ＠ｂ･ｴ･ｩｬｩｧｵｮｧ＠｡ｵｦｦｯｲ､･ｲｮＬ
ｮ｡｣ｨｦｲ｡ｧ･ｮＬ＠ｵｭ＠ｂ･ｳｴ￤ｴｩｧｵｮｧ＠｢ｩｴｴ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｩｧ･＠ｆ･ｨｬ･ｲＬ＠､ｩ･＠｢･ｩｭ＠ｦｲ･ｩ･ｮ＠ｓｰｲ･｣ｨ･ｮ＠｡ｵｦｴｲ･ｴ･ｮＬ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩ｣ｨ＠ｳ･ｬ｢･ｲ
ｫｯｲｲｩｧｩ･ｲ･ｮＮ

e D.1.C.1.e
D.3.B.1.e

Glarner Lehrplan

FS1E
3

FS2F.3.C.1
FS3I.3.C.1
http://gl.lehrplan.ch/D.1.C.1.e
http://gl.lehrplan.ch/D.3.B.1.e
http://gl.lehrplan.ch/D.3.B.1.g
http://gl.lehrplan.ch/D.3.C.1.e
http://gl.lehrplan.ch/D.3.D.1.e
http://gl.lehrplan.ch/D.1.C.1.e
http://gl.lehrplan.ch/D.3.B.1.e
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FS1E.3 Sprechen
D Sprachmittlung

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können Inhalte aus Gesprächen, Hörtexten

oder schriftlichen Texten auf Deutsch sinngemäss ins Englische

übertragen.

 

FS1E.3.D.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠･ｩｮ･ｭ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･ｮ＠ｐ･ｲｳｯｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･Ｌ
ｫｵｲｺ･＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｺｵｲ＠ｐ･ｲｳｯｮ＠ｯ､･ｲ＠ｺｵ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ
ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠｡ｵｦ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮ＠Ｈｩｮｦｯｲｭ･ｬｬ･ｳ＠ｄｯｬｭ･ｴｳ｣ｨ･ｮＬ＠ｺＮｂＮ＠ｈ･ｲｫｵｮｦｴＬ＠ｈｯ｢｢ｹＬ
ｉｮｴ･ｲ･ｳｳ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｌ｡ｵｴｳｰｲ･｣ｨ･ｲ､ｵｲ｣ｨｳ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､＠ｫｵｲｺ･＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨ･＠ｍｩｴｴ･ｩｬｵｮｧ･ｮ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ｭｩｴ
･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｓ￤ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮ＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠｡ｵｦ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｖ･ｲｳｰ￤ｴｵｮｧｳｭ･ｬ､ｵｮｧＬ＠ｗ･ｴｴ･ｲ｢･ｲｩ｣ｨｴＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｫｵｲｺ･ｮ
ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ＨｺＮｂＮ＠ｅＭｍ｡ｩｬＬ＠ｐｲｯｳｰ･ｫｴＬ＠ｖ･ｲ｡ｮｳｴ｡ｬｴｵｮｧｳｰｲｯｧｲ｡ｭｭＩ
ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠｡ｵｦ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮＮ＠ｖｯｲ｡ｵｳｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｩｳｴＬ＠､｡ｳｳ＠･ｳ＠ｳｩ｣ｨ＠ｵｭ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･
ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｨ｡ｮ､･ｬｴ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓ｣ｨｵｬ･Ｌ＠ｆｲ･ｩｺ･ｩｴＬ＠ｔｩ･ｲ･ＩＮ

b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠･ｩｮ･ｭ＠ｬ￤ｮｧ･ｲ･ｮＬ＠ｫｬ｡ｲ
｡ｵｦｧ･｢｡ｵｴ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ＠ｭｩｴ＠･ｩｮ･ｲ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮ､･ｮ＠ｐ･ｲｳｯｮ＠ｳｯｷｩ･＠｡ｵｳ＠､･ｵｴｳ｣ｨ･ｮ
ｈ￶ｲｴ･ｸｴ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｔｲ･ｦｦ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｐ｡ｲｴｮ･ｲｫｬ｡ｳｳ･Ｌ＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｌ
ｓ｡｣ｨｴ･ｸｴＩ＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠｡ｵｦ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮＮ＠ｖｯｲ｡ｵｳｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｩｳｴＬ＠､｡ｳｳ＠･ｳ＠ｳｩ｣ｨ＠ｵｭ
ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｨ｡ｮ､･ｬｴＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨｳｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮ＠ｺｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｦｲ｡ｮｺ￶ｳｩｳ｣ｨｳｰｲ｡｣ｨｩｧ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｩｮ･ｲ
･ｮｧｬｩｳ｣ｨｳｰｲ｡｣ｨｩｧ･ｮ＠ｐ･ｲｳｯｮ＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠ｶ･ｲｭｩｴｴ･ｬｮ＠ＨｺＮｂＮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･Ｌ＠ｫｵｲｺ･＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠ｵｮ､
ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｺｵｲ＠ｐ･ｲｳｯｮ＠ｯ､･ｲ＠ｺｵ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｓｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮＩＮ

d
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FS1E.4 Schreiben
A Schriftliche Texte verfassen

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können verschiedene Texte verfassen

(Sachtexte, ästhetische Texte, Texte im Schulalltag, im schriftlichen

Kontakt mit Englisch sprechenden Personen).

 

FS1E.4.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ･ｭ＠ｓｵｰｰｯｲｴ＠ＨｺＮｂＮ＠ｃｨｵｮｫｳＩ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｮ＠｢･ｧｩｮｮ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｺｵ
ｅｮ､･＠ｦ￼ｨｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｎｯｴｩｺ･ｮ＠ｭ｡｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｫｵｲｺ･＠ｍｩｴｴ･ｩｬｵｮｧ･ｮ＠ｶ･ｲｦ｡ｳｳ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｓ｡｣ｨｶ･ｲｨ｡ｬｴＬ＠ｗ･ｧ｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ＠ｺｵ＠ｓｫｩｺｺ･Ｌ＠ｅｩｮｬ｡､ｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｓ￤ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ａｵｳ､ｲ￼｣ｫ･ｮ＠￼｢･ｲ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｇ･ｧ･ｮｳｴ￤ｮ､･＠ｵｮ､
ｐ･ｲｳｯｮ･ｮ＠｢･ｲｩ｣ｨｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｔ｡ｧ･ｳ｡｢ｬ｡ｵｦＬ＠ｐｯｲｴｲ｡ｩｴＬ＠ａｫｴｩｶｩｴ￤ｴＩＮ

c
A 2.1

GK
1.+2.FS

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｓ￤ｴｺ･ｮ＠ｫｵｲｺ･＠ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｮ＠･ｲｺ￤ｨｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｺｵ＠･ｩｮ･ｲ
ｂｩｬ､･ｲｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｓ￤ｴｺ･ｮ＠､｡ｲ￼｢･ｲ＠｢･ｲｩ｣ｨｴ･ｮＬ＠ｷ｡ｳ＠ｷ｡ｮｮ＠ｵｮ､＠ｷｯ＠ｧ･ｳ｣ｨ･ｨ･ｮ＠ｩｳｴ＠ＨｺＮｂＮ
ｅｲｬ･｢ｮｩｳＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｇｬ･ｩ｣ｨ｡ｬｴｲｩｧ･＠｡ｵｦ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｗ･ｩｳ･＠￼｢･ｲ＠ｳｩ｣ｨ＠ｳ･ｬ｢ｳｴ＠ｯ､･ｲ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･＠ｄｩｮｧ･
ｩｮｦｯｲｭｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠｡ｵｦ＠ｳｯｬ｣ｨ･＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｲ･｡ｧｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｌ･｢･ｮｳｬ｡ｵｦＬ＠ｗ｡ｮ､ｺ･ｩｴｵｮｧＬ
ａｮｺ･ｩｧ･ＩＮ

d
A 2.2

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｔ･ｸｴ･＠￼｢･ｲ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｦ｡ｳｳ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｨｲ･＠ｍ･ｩｮｵｮｧ＠､｡ｺｵ
￤ｵｳｳ･ｲｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂｵ｣ｨＭ＠ｯ､･ｲ＠ｆｩｬｭ｢･ｳｰｲ･｣ｨｵｮｧＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｺｵｳ｡ｭｭ･ｮｨ￤ｮｧ･ｮ､･ｮ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠￼｢･ｲ＠･ｩｮ＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳ＠｢･ｲｩ｣ｨｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｒ･ｩｳ･｢･ｲｩ｣ｨｴＬ＠ｅｸｰ･ｲｩｭ･ｮｴＬ＠ｫｵｬｴｵｲ･ｬｬ･ｲ＠ａｮｬ｡ｳｳＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｫｵｲｺ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｂｩｬ､･ｲｮ＠､｡ｲｳｴ･ｬｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｐｯｳｴ･ｲＬ
ｂｬｯｧ･ｩｮｴｲ｡ｧＬ＠ｓ｣ｨ￼ｬ･ｲｺ･ｩｴｵｮｧＩＮ

e
B 1.1

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können eigene Texte kreativ und

spielerisch gestalten und eine ästhetische Wirkung erzielen.

 

FS1E.4.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｳｴ｡ｬｴｵｮｧｳｭｩｴｴ･ｬｮ＠･ｩｮ･＠￤ｳｴｨ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ
･ｲｺｩ･ｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｇ･､ｩ｣ｨｴＬ＠ｃ｡ｲｴｯｯｮＬ＠ｂｩｬ､ｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ＩＮ

b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｫｲ･｡ｴｩｶ･ｮ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠￤ｳｴｨ･ｴｩｳ｣ｨ･＠ｇ･ｳｴ｡ｬｴｵｮｧｳｭｩｴｴ･ｬ＠｢･ｷｵｳｳｴ
･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩ｣ｨ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠￼｢･ｲ＠､ｩ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｋｵｲｺｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･Ｌ
ｒ｡ｰｴ･ｸｴＬ＠ｗ･ｲ｢･ｳｰｯｴＩＮ

c
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FS1E.4 Schreiben
B Strategien

Querverweise

FS2F.4.B.1
FS3I.4.B.1

1. Die Schülerinnen und Schüler können Strategien zur

Schreibunterstützung einsetzen und reflektieren. Dabei nutzen sie auch

in anderen Sprachen aufgebaute Strategien.

 

FS1E.4.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｵｲｴ･ｩｬ･ｮＬ＠ｷ･ｬ｣ｨ･＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮＬ＠｡ｵ｣ｨ＠｡ｵｳ＠｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｦ￼ｲ＠ｳｩ･
ｨｩｬｦｲ･ｩ｣ｨ＠ｳｩｮ､＠ｵｮ､＠､ｩ･ｳ･＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮＬ＠ｵｭ＠･ｩｮ･＠｢･ｳｳ･ｲ･＠ｗｩｲｫｵｮｧ＠ｩｨｲ･ｲ＠ｔ･ｸｴ･＠ｺｵ＠･ｲｺｩ･ｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｳ｡ｭｭ･ｬｮＬ＠ｐｬ｡ｮｵｮｧｳＭ＠ｵｮ､＠ｓｴｲｵｫｴｵｲｩ･ｲｵｮｧｳｨｩｬｦ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮＬ＠ｧｲ｡ｭｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･
ￜ｢･ｲｳｩ｣ｨｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｍ･ｲｫ｢ｬ￤ｴｴ･ｲＬ＠ｔ･ｸｴｭｵｳｴ･ｲ＠ｵｮ､＠ｔ･ｸｴｶ･ｲ｡ｲ｢･ｩｴｵｮｧｳｰｲｯｧｲ｡ｭｭ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＩＮ

c D.4.G.1.d
D.4.G.1.e
D.4.G.1.f
D.4.G.1.g
MI - Produktion und
Präsentation

3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢ｳｴｲ｡ｴ･ｧｩ･ｮ＠ｺｵｮ･ｨｭ･ｮ､＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠･ｩｮｳ･ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｉｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ
ｳ｡ｭｭ･ｬｮＬ＠ｍｩｮ､ｭ｡ｰＬ＠ｃｬｵｳｴ･ｲ＠･ｲｳｴ･ｬｬ･ｮＬ＠ｖｯｫ｡｢ｵｬ｡ｲ＠ｩｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ＠ｍ･､ｩ･ｮ＠ｳｵ｣ｨ･ｮＬ＠ｔ･ｸｴ
￼｢･ｲ｡ｲ｢･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｫｯｲｲｩｧｩ･ｲ･ｮＬ＠ｗ￶ｲｴ･ｲＭＬ＠ｇｲ｡ｭｭ｡ｴｩｫ｢￼｣ｨ･ｲ＠ｵｮ､＠､｡ｳ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴ＠ｧ･ｺｩ･ｬｴ
ｮｵｴｺ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｩｧ･＠ｆ･ｨｬ･ｲＬ＠､ｩ･＠｢･ｩｭ＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠｡ｵｦｴｲ･ｴ･ｮＬ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｫｯｲｲｩｧｩ･ｲ･ｮＮ

d D.4.C.1.g
D.4.E.1.d
D.4.E.1.f
D.4.F.1.e
D.4.F.1.f
MI - Recherche und
Lernunterstützung
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FS2F.4.B.1
FS3I.4.B.1
http://gl.lehrplan.ch/D.4.G.1.d
http://gl.lehrplan.ch/D.4.G.1.e
http://gl.lehrplan.ch/D.4.G.1.f
http://gl.lehrplan.ch/D.4.G.1.g
http://gl.lehrplan.ch/D.4.C.1.g
http://gl.lehrplan.ch/D.4.E.1.d
http://gl.lehrplan.ch/D.4.E.1.f
http://gl.lehrplan.ch/D.4.F.1.e
http://gl.lehrplan.ch/D.4.F.1.f
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FS1E.4 Schreiben
C Sprachmittlung

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können Inhalte deutscher Texte

sinngemäss ins Englische übertragen.

 

FS1E.4.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｭ￼ｮ､ｬｩ｣ｨ･＠ｵｮ､＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ･＠ｍｩｴｴ･ｩｬｵｮｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｆｲ｡ｧ･ｮ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ＨｺＮｂＮ
ａｮｫｵｮｦｴｳｺ･ｩｴＬ＠ｔｲ･ｦｦｰｵｮｫｴＬ＠ｂｩｴｴ･＠ｵｭ＠ｒ￼｣ｫｲｵｦＩ＠ｩｮ＠ｫｵｲｺ･ｮＬ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｎｯｴｩｺ･ｮ＠ｵｮ､
ｎ｡｣ｨｲｩ｣ｨｴ･ｮ＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠｡ｵｦ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｦ･ｳｴｨ｡ｬｴ･ｮＮ

b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠｡ｵｦ＠ｄ･ｵｴｳ｣ｨ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂｲｯｳ｣ｨ￼ｲ･Ｌ＠ｅＭｍ｡ｩｬＬ＠ａｲｴｩｫ･ｬ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｲ
ｚ･ｩｴｳ｣ｨｲｩｦｴＩ＠､ｩ･＠ｷ･ｳ･ｮｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ａｮｧ｡｢･ｮ＠ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠｡ｵｦ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮＮ

c

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｈ｡ｵｰｴ｡ｵｳｳ｡ｧ･ｮ＠ｯ､･ｲ＠ｅｩｮｺ･ｬｩｮｦｯｲｭ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠｡ｵｳ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｫｵｲｺ･ｮ
ｳ｣ｨｲｩｦｴｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｍｩｴｴ･ｩｬｵｮｧ･ｮ＠ｩｮ＠ｆｲ｡ｮｺ￶ｳｩｳ｣ｨ＠ｭｩｴ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ｓ￤ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮ
ｳｩｮｮｧ･ｭ￤ｳｳ＠｡ｵｦ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｷｩ･､･ｲｧ･｢･ｮＮ＠ｖｯｲ｡ｵｳｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｩｳｴＬ＠､｡ｳｳ＠･ｳ＠ｳｩ｣ｨ＠ｵｭ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･Ｌ
ｫｯｮｫｲ･ｴ･＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｨ｡ｮ､･ｬｴＮ

d

Glarner Lehrplan
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4
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FS1E.5 Sprache(n) im Fokus
A Bewusstheit für Sprache

Querverweise

NMG.7.2.b
FS2F.5.A.1

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihre Aufmerksamkeit auf

sprachliche Vielfalt richten.

 

FS1E.5.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ･＠ｖｩ･ｬｦ｡ｬｴ＠ｩｮ＠ｅｵｲｯｰ｡＠ｵｮ､＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｗ･ｬｴ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮｶｩ･ｬｦ｡ｬｴ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｓ｣ｨｷ･ｩｺ＠｢･ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ

b D.5.B.1.c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｓｴ｡ｴｵｳ＠ｵｮ､＠ｒｯｬｬ･＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｲ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ･ｩｮ｡ｮ､･ｲ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ
ｌ｡ｮ､･ｳｳｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｎ｡ｴｩｯｮ｡ｬｳｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｈ･ｲｫｵｮｦｴｳｳｰｲ｡｣ｨ･ｮＬ＠ｩｮｴ･ｲｮ｡ｴｩｯｮ｡ｬ･
ｖ･ｲｫ･ｨｲｳｳｰｲ｡｣ｨ･ｮＩＮ

c

Querverweise

FS2F.5.A.2
FS3I.5.A.1

2. Die Schülerinnen und Schüler können ihre Aufmerksamkeit auf

sprachliche Phänomene richten.

 

FS1E.5.A.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｖ｡ｲｩ･ｴ￤ｴ･ｮ＠､･ｳ＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｷ｡ｨｲｮ･ｨｭ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ａｭ･ｲｩ｣｡ｮ＠｡ｮ､
ｂｲｩｴｩｳｨ＠ｅｮｧｬｩｳｨＬ＠ｓｴ｡ｮ､｡ｲ､＠ｅｮｧｬｩｳｨ＠｡ｮ､＠､ｩ｡ｬ･｣ｴｳＬ＠ｷｲｩｴｴ･ｮ＠｡ｮ､＠ｳｰｯｫ･ｮ＠ｅｮｧｬｩｳｨＩＮ

b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｆｲ･ｭ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｒ･ｧｩｳｴ･ｲ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｦｯｲｭ･ｬｬ･＠ｵｮ､
ｩｮｦｯｲｭ･ｬｬ･＠ｓｰｲ｡｣ｨ･Ｌ＠ｕｭｧ｡ｮｧｳｳｰｲ｡｣ｨ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｰｲ｡｣ｨｬｩ｣ｨ･＠ｐｨ￤ｮｯｭ･ｮ･＠ｩｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｮ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｈ･ｲｫｵｮｦｴ
ｶｯｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲｮＬ＠ｌ･ｨｮｷ￶ｲｴ･ｲＬ＠ｉｮｴ･ｲｮ｡ｴｩｯｮ｡ｬｩｳｭ･ｮＩＮ

c

Glarner Lehrplan

FS1E
5
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NMG.7.2.b
FS2F.5.A.1
http://gl.lehrplan.ch/D.5.B.1.c
FS2F.5.A.2
FS3I.5.A.1


  |  

Fachbereichslehrplan  | Kompetenzaufbau16

FS1E.5 Sprache(n) im Fokus
B Wortschatz

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler verfügen über einen angemessenen

Wortschatz, um sich mündlich und schriftlich zu äussern.

 

FS1E.5.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｶ･ｲｦ￼ｧ･ｮ＠￼｢･ｲ＠･ｩｮ＠ｧ･ｮ￼ｧ･ｮ､＠ｧｲｯｳｳ･ｳ＠ｒ･ｰ･ｲｴｯｩｲ･＠｡ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲｮ＠ｵｮ､＠ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮＬ＠､｡ｳ＠ｩｨｮ･ｮ
･ｲｬ｡ｵ｢ｴＬ＠ｔ･ｸｴ･＠ｺｵ＠｡ｬｬｧ･ｭ･ｩｮ･ｲ･ｮ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠ｺｵ＠ｶ･ｲｦ｡ｳｳ･ｮ＠ｳｯｷｩ･＠｡ｮ＠ｲｯｵｴｩｮ･ｭ￤ｳｳｩｧ･ｮ
ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･ｮ＠｡ｫｴｩｶ＠ｴ･ｩｬｺｵｮ･ｨｭ･ｮＮ

c3

ｶ･ｲｦ￼ｧ･ｮ＠￼｢･ｲ＠･ｩｮ＠｡ｵｳｲ･ｩ｣ｨ･ｮ､･ｳ＠ｒ･ｰ･ｲｴｯｩｲ･＠｡ｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲｮ＠ｵｮ､＠ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮＬ＠､｡ｳ＠ｩｨｮ･ｮ
･ｲｬ｡ｵ｢ｴＬ＠ｔ･ｸｴ･＠ｺｵ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠､･ｲ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｌ･｢･ｮｳｷ･ｬｴ＠ｺｵ＠ｶ･ｲｦ｡ｳｳ･ｮ＠ｳｯｷｩ･
｡ｮ＠｡ｬｬｴ￤ｧｬｩ｣ｨ･ｮ＠ｇ･ｳｰｲ￤｣ｨ･ｮ＠｡ｫｴｩｶ＠ｴ･ｩｬｺｵｮ･ｨｭ･ｮＮ

d

Querverweise

D.5.C.1
FS2F.5.B.2
FS3I.5.B.2

2. Die Schülerinnen und Schüler können Strategien und Techniken zum

Wortschatzerwerb und Regeln der Wortbildung reflektieren und für ihr

Lernen nutzen. Sie können dabei auf Lernerfahrungen und Kenntnisse in

anderen Sprachen zurückgreifen.

 

FS1E.5.B.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮＬ＠ｷ･ｮｮ＠ｮ￶ｴｩｧ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧＬ＠､･ｭ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｌ･ｲｮｳｴｩｬ＠｡ｮｧ･ｰ｡ｳｳｴ･＠ｔ･｣ｨｮｩｫ･ｮ
ｺｵｭ＠ｗｯｲｴｳ｣ｨ｡ｴｺ･ｲｷ･ｲ｢＠｡ｵｳｷ￤ｨｬ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｃｬｵｳｴ･ｲＬ＠ｍｩｮ､ｭ｡ｰＬ＠ｔｯｮ｡ｵｦｮ｡ｨｭ･ＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｒ･ｧ･ｬｮ＠､･ｲ＠ｗｯｲｴ｢ｩｬ､ｵｮｧ＠Ｈ｡ｵ｣ｨ＠ｳｰｲ｡｣ｨ･ｮ￼｢･ｲｧｲ･ｩｦ･ｮ､Ｉ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ
ｵｮ､＠ｮ･ｵ･＠ｗ￶ｲｴ･ｲ＠ｵｮ､＠ｗ･ｮ､ｵｮｧ･ｮ＠｢ｩｬ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｲ･ｦ｡ｩｲ･Ｏｲ･ｬｯ｡､Ｌ＠ｰｲ･ｰ｡ｩ､Ｏｰｲ￩ｦ｡｢ｲｩｱｵ￩Ｌ
ｗｯｲｴｦ｡ｭｩｬｩ･ＩＮ

c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳ･ｬ｢ｳｴｳｴ￤ｮ､ｩｧ＠ｒ･ｧ･ｬｮ＠､･ｲ＠ｗｯｲｴ｢ｩｬ､ｵｮｧ＠｡｢ｬ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｦ￼ｲ＠ｩｨｲ＠ｌ･ｲｮ･ｮ＠ｮｵｴｺ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･＠ｆｯｲｭ･ｮ＠ｶｯｮ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ｢￼｣ｨ･ｲｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｩｮ＠ｐ｡ｰｩ･ｲｦｯｲｭＬ＠･ｬ･ｫｴｲｯｮｩｳ｣ｨ･Ｌ
ｯｮｬｩｮ･Ｉ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｩ｣ｨ＠￼｢･ｲ＠､･ｲ･ｮ＠ａｮｷ･ｮ､ｵｮｧｳｭ￶ｧｬｩ｣ｨｫ･ｩｴ･ｮ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮＮ

d MI - Recherche und
Lernunterstützung

Glarner Lehrplan

FS1E
5

KBS M 
(Übertritt)

D.5.C.1
FS2F.5.B.2
FS3I.5.B.2
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FS1E.5 Sprache(n) im Fokus
C Aussprache 

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können klar und verständlich sprechen

und vorlesen.

 

FS1E.5.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｴｲｯｴｺ＠･ｩｮ･ｳ＠ｭ･ｲｫｬｩ｣ｨ･ｮ＠ａｫｺ･ｮｴｳ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ｒ･ｧ･ｬ＠ｶ･ｲｳｴ￤ｮ､ｬｩ｣ｨ＠ｳｰｲ･｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､
ｶｯｲｬ･ｳ･ｮＮ

c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｭ･ｩｳｴ＠ｳｯ＠｡ｵｳ､ｲ￼｣ｫ･ｮＬ＠､｡ｳｳ＠､ｩ･＠ａｵｳｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｧｵｴ＠ｶ･ｲｳｴ￤ｮ､ｬｩ｣ｨ＠ｩｳｴ＠ｵｮ､＠､ｩ･
ｉｮｴｯｮ｡ｴｩｯｮ＠､･ｭ＠ｉｮｨ｡ｬｴ＠･ｮｴｳｰｲｩ｣ｨｴＮ

d

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können typische Aussprache- und

Intonationsregeln der englischen Sprache verstehen.

 

FS1E.5.C.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｨ￤ｵｦｩｧ＠ｶｯｲｫｯｭｭ･ｮ､･＠ｓ｣ｨｲｩｦｴ｢ｩｬ､･ｲ＠ｭｩｴ＠､･ｲ＠ｫｯｲｲ･ｫｴ･ｮ
ａｵｳｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｶ･ｲ｢ｩｮ､･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｲ｡ｵｳ＠ｒ･ｧ･ｬｮ＠｡｢ｬ･ｩｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠｣｡ｬｬＬ＠ｴ･ｬｬＬ＠ｭｩｳｳＬ＠ｪ｡ｺｺＬ＠｢ｵｴＬ＠｢ｵｳＬ＠ｵｳＬ
ｩｦＩＮ

d3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｵｲ｣ｨ＠ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ｂ･ｴｯｮｵｮｧ＠ｵｮ､＠ｉｮｴｯｮ｡ｴｩｯｮ＠､ｩ･＠ｗｩｲｫｳ｡ｭｫ･ｩｴ＠ｩｨｲ･ｲ＠ａｵｳｳ｡ｧ･
･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｳｴ･ｵ･ｲｮＮ

e

Glarner Lehrplan

FS1E
5
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FS1E.5 Sprache(n) im Fokus
D Grammatik

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können grammatische Strukturen in Texten

erkennen und für das Verständnis nutzen sowie beim Sprechen und

Schreiben anwenden.

 

FS1E.5.D.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｓｰｲ･｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｧｲ｡ｭｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮＬ
ｭ｡｣ｨ･ｮ＠､｡｢･ｩ＠｡｢･ｲ＠ｴ･ｩｬｷ･ｩｳ･＠ｮｯ｣ｨ＠ｆ･ｨｬ･ｲ＠ＨｺＮｂＮ＠ｗｯｲｴｦｯｬｧ･＠ｩｮ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･ｮ＠ａｵｳｳ｡ｧ･ｳ￤ｴｺ･ｮ
ｵｮ､＠ｆｲ｡ｧ･ｮＬ＠ｖ･ｲ｢･ｮ＠ｭｩｴ＠ｺｷ･ｩ＠ｏ｢ｪ･ｫｴ･ｮＬ＠ｵｮｲ･ｧ･ｬｭ￤ｳｳｩｧ･＠ｐｬｵｲ｡ｬｦｯｲｭ･ｮＬ＠ｨ￤ｵｦｩｧ･
ｐｲ￤ｰｯｳｩｴｩｯｮ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･＠ｧｲ｡ｭｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､
ｦ￼ｲ＠､｡ｳ＠ｖ･ｲｳｴ￤ｮ､ｮｩｳ＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｗｯｲｴｦｯｬｧ･＠ｩｭ＠ｓ｡ｴｺＬ＠ｆｲ｡ｧ･＠ｭｩｴ＠ｆｲ｡ｧ･ｷｯｲｴ＠ｯ､･ｲ＠ｉｮｴｯｮ｡ｴｩｯｮＬ
ｋｯｮｪｵｧ｡ｴｩｯｮｳｦｯｲｭ･ｮＩＮ

c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｢･ｩｭ＠ｓｰｲ･｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｓ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠｡ｵ｣ｨ＠･ｩｮｩｧ･＠ｫｯｭｰｬ･ｸ･ｲ･＠ｧｲ｡ｭｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･
ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠｡ｵｳｲ･ｩ｣ｨ･ｮ､＠ｫｯｲｲ･ｫｴ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｈｩｬｦｳＭ＠ｵｮ､＠ｍｯ､｡ｬｶ･ｲ｢･ｮＬ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･
ｆｯｲｭ･ｮ＠､･ｲ＠ｎ･ｧ｡ｴｩｯｮＬ＠ｄ･ｭｯｮｳｴｲ｡ｴｩｶＭ＠ｵｮ､＠ｒ･ｦｬ･ｸｩｶｰｲｯｮｯｭ･ｮＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠｡ｵ｣ｨ＠ｫｯｭｰｬ･ｸ･ｲ･＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｦ￼ｲ＠､｡ｳ＠ｖ･ｲｳｴ￤ｮ､ｮｩｳ＠ｮｵｴｺ･ｮ
ＨｺＮｂＮ＠ｚ･ｩｴｦｯｲｭ＠､･ｲ＠ｖ･ｲ｢･ｮＬ＠ｨ￤ｵｦｩｧ･＠ｍｯ､｡ｬｶ･ｲ｢･ｮＬ＠ｋｯｮｪｵｮｫｴｩｯｮ･ｮ＠ｺｵｲ＠ｂ･ｧｲ￼ｮ､ｵｮｧＬ
ｐｯｳｳ･ｳｳｩｶＭ＠ｵｮ､＠ｒ･ｦｬ･ｸｩｶｰｲｯｮｯｭ･ｮＩＮ

d

Querverweise

D.5.C.1
FS2F.5.D.2
FS3I.5.D.2

2. Die Schülerinnen und Schüler können grammatische Strukturen verstehen

und mit anderen Sprachen vergleichen.

 

FS1E.5.D.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｫｯｭｰｬ･ｸ･ｲ･＠ｧｲ｡ｭｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲｳｵ｣ｨ･ｮＬ＠ｭｩｴ
｡ｮ､･ｲ･ｮ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮ＠ｶ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ･ｮ＠ｵｮ､＠ｒ･ｧ･ｬｮ＠｡｢ｬ･ｩｴ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｚ･ｩｴｦｯｲｭＬ＠･ｩｮｦ｡｣ｨ･
ｋｯｮｪｵｧ｡ｴｩｯｮＩＮ

b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲ＠､･ｮ＠ｖ･ｲｧｬ･ｩ｣ｨ＠ｶｯｮ＠ｧｲ｡ｭｭ｡ｴｩｳ｣ｨ･ｮ＠ｓｴｲｵｫｴｵｲ･ｮ＠ｶ･ｲｳ｣ｨｩ･､･ｮ･ｲ＠ｓｰｲ｡｣ｨ･ｮ
ｳｰｲ｡｣ｨｳｰ･ｺｩｦｩｳ｣ｨ･＠ｒ･ｧ･ｬｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｦ￼ｲ＠､･ｮ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｓｰｲ｡｣ｨｧ･｢ｲ｡ｵ｣ｨ
･ｩｮｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｒ･ｬ｡ｴｩｶｰｲｯｮｯｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｒ･ｬ｡ｴｩｶｳ｡ｴｺＬ＠ｵｮｲ･ｧ･ｬｭ￤ｳｳｩｧ･＠ｓｴ･ｩｧ･ｲｵｮｧｳｦｯｲｭＬ
ｋｯｮ､ｩｴｩｯｮ｡ｬｳ｡ｴｺＩＮ

c

Glarner Lehrplan
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FS1E.5 Sprache(n) im Fokus
E Rechtschreibung

Querverweise

1. Die Schülerinnen und Schüler können angemessen korrekt schreiben.

 

FS1E.5.E.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ｫ￼ｲｺ･ｲ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･ｮ＠ｺｵ＠ｶ･ｲｴｲ｡ｵｴ･ｮ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｫｯｲｲ･ｫｴ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｨ￤ｵｦｩｧ＠ｶ･ｲｷ･ｮ､･ｴ･＠ｆｯｲｭ･ｮ＠ｫｯｲｲ･ｫｴ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｉ＠｡ｭＬ＠ｴｨ･ｹ＠｡ｲ･ＩＮ

c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｔ･ｸｴ･＠ｺｵ＠｡ｬｬｧ･ｭ･ｩｮ･ｮ＠ｔｨ･ｭ･ｮ＠｡ｮｧ･ｭ･ｳｳ･ｮ＠ｫｯｲｲ･ｫｴ＠ｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｮＬ＠｡ｵｦｦ￤ｬｬｩｧ･
ｒ･｣ｨｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢･ｦ･ｨｬ･ｲ＠ｳｩｮ､＠ｳ･ｬｴ･ｮＮ

d

Querverweise

2. Die Schülerinnen und Schüler können Rechtschreibregeln der englischen

Sprache reflektieren und verstehen.

 

FS1E.5.E.2 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｵｮｴ･ｲ＠ａｮｬ･ｩｴｵｮｧ＠ｨ￤ｵｦｩｧ･＠ｒ･｣ｨｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｲ･ｧ･ｬｮ＠｡｢ｬ･ｩｴ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠､ｩ･＠ｒ･｣ｨｴｳ｣ｨｲ･ｩ｢ｵｮｧ＠￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｭｩｴｨｩｬｦ･＠･ｩｮ･ｳ＠ｗ￶ｲｴ･ｲ｢ｵ｣ｨｳＩＮ

c MI - Produktion und
Präsentation

FS2F.5.E.2.c
FS3I.5.E.2.b

3
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(Übertritt)

http://gl.lehrplan.ch/FS2F.5.E.2.c
http://gl.lehrplan.ch/FS3I.5.E.2.b
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FS1E.5 Sprache(n) im Fokus
F Sprachlernreflexion und -planung

Querverweise

FS2F.5.F.1
FS3I.5.F.1

1. Die Schülerinnen und Schüler können ihr eigenes Sprachenlernen

reflektieren und planen.

 

FS1E.5.F.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮＬ＠｢･ｩ＠ｂ･､｡ｲｦ＠ｭｩｴ＠ｕｮｴ･ｲｳｴ￼ｴｺｵｮｧＬ＠､ｩ･＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠ｆｯｲｴｳ｣ｨｲｩｴｴ･＠ｵｮ､＠ｌ･ｲｮ･ｲｧ･｢ｮｩｳｳ･
･ｩｮｳ｣ｨ￤ｴｺ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠ｰ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨ･＠ｚｩ･ｬ･＠ｳ･ｴｺ･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｳ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｌ･ｲｮ･ｮ＠ｰｬ｡ｮ･ｮＮ

c3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｳｩ｣ｨ＠￼｢･ｲ＠ｌ･ｲｮ･ｲｦ｡ｨｲｵｮｧ･ｮ＠｡ｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵ｣ｨ＠｡ｵｳｳ･ｲｳ｣ｨｵｬｩｳ｣ｨ･＠ｌ･ｲｮｧ･ｬ･ｧ･ｮｨ･ｩｴ･ｮ＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮ＠ｵｮ､＠ｮｵｴｺ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｉｮｴ･ｲｮ･ｴＬ
ｂ･ｧ･ｧｮｵｮｧ･ｮＬ＠ｍ･､ｩ･ｮＩＮ

d
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FS1E.6 Kulturen im Fokus
A Kenntnisse

Querverweise
BNE - Kulturelle Identitäten
und interkulturelle
Verständigung

D.6.B.1

1. Die Schülerinnen und Schüler kennen einige Merkmale des

englischsprachigen Kulturraums sowie kulturelle Gemeinsamkeiten und

Unterschiede.

 

FS1E.6.A.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｷｩｳｳ･ｮＬ＠､｡ｳｳ＠ｋ･ｮｮｴｮｩｳｳ･Ｌ＠､ｩ･＠ｳｩ･＠￼｢･ｲ＠､ｩ･＠･ｮｧｬｩｳ｣ｨｳｰｲ｡｣ｨｩｧ･ｮ＠ｋｵｬｴｵｲ･ｮ＠ｨ｡｢･ｮＬ＠ｨ￤ｵｦｩｧ
ｫｬｩｳ｣ｨ･･ｨ｡ｦｴ･＠ａｳｰ･ｫｴ･＠｢･ｩｮｨ｡ｬｴ･ｮ＠ｵｮ､＠､｡ｳｳ＠ｩｮ＠｡ｬｬ･ｮ＠ｋｵｬｴｵｲ･ｮ＠ｶｩ･ｬｦ￤ｬｴｩｧ･＠ｌ･｢･ｮｳＭ＠ｵｮ､
ｖ･ｲｨ｡ｬｴ･ｮｳｷ･ｩｳ･ｮ＠ｮ･｢･ｮ･ｩｮ｡ｮ､･ｲ＠･ｸｩｳｴｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｗｯｨｮｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮＬ＠ｅｳｳ･ｮｳｧ･ｷｯｨｮｨ･ｩｴ･ｮＬ
ｇｲｵｳｳｶ･ｲｨ｡ｬｴ･ｮＩＮ

c WAH.4.2.a
ERG.5.5.d

ｫ･ｮｮ･ｮ＠ｫｵｬｴｵｲ･ｬｬ･＠ｇ･ｧ･｢･ｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｸ･ｭｰｬ｡ｲｩｳ｣ｨ･＠ｋｵｬｴｵｲ･ｲｺ･ｵｧｮｩｳｳ･＠､･ｳ
･ｮｧｬｩｳ｣ｨｳｰｲ｡｣ｨｩｧ･ｮ＠ｋｵｬｴｵｲｲ｡ｵｭ･ｳ＠ＨｺＮｂＮ＠ｍｯ､･Ｌ＠ｍｵｳｩｫＬ＠ｔ･｣ｨｮｩｫＬ＠ｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴｬｩ｣ｨ･
ｅｲ･ｩｧｮｩｳｳ･Ｌ＠ｒ･ｧｩｯｮ･ｮＬ＠ｓｴ｡｡ｴｳｦｯｲｭＬ＠ｐ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨｫ･ｩｴ･ｮＬ＠ｍ｡ｬ･ｲ･ｩＬ＠ｊｵｧ･ｮ､ｬｩｴ･ｲ｡ｴｵｲＬ＠ｆｩｬｭＩＮ

d BG.3.A.1.2c
MU.1.C.1.h
MU.2.B.1.h

3

ｷｩｳｳ･ｮＬ＠､｡ｳｳ＠ｳｯｷｯｨｬ＠ｩｮ＠､･ｲ＠･ｩｧ･ｮ･ｮ＠｡ｬｳ＠｡ｵ｣ｨ＠ｩｮ＠･ｮｧｬｩｳ｣ｨｳｰｲ｡｣ｨｩｧ･ｮ＠ｋｵｬｴｵｲ･ｮ
ｵｮｴ･ｲｳ｣ｨｩ･､ｬｩ｣ｨ･＠ｎｯｲｭ･ｮ＠ｵｮ､＠ｗ･ｲｴ･＠ｮ･｢･ｮ･ｩｮ｡ｮ､･ｲ＠･ｸｩｳｴｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｓｵ｢ｫｵｬｴｵｲ･ｮＬ
ｍｵｳｩｫｫｵｬｴｵｲ･ｮＬ＠ｋｬ･ｩ､ｵｮｧｳｳｴｩｬ･Ｌ＠ｇ･ｳ｣ｨｬ･｣ｨｴ･ｲＬ＠ｇ･ｮ･ｲ｡ｴｩｯｮ･ｮＩＮ

e ERG.5.5.a
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http://gl.lehrplan.ch/WAH.4.2.a
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FS1E.6 Kulturen im Fokus
B Haltungen

Querverweise
BNE - Kulturelle Identitäten
und interkulturelle
Verständigung

1. Die Schülerinnen und Schüler können über ihre Haltung gegenüber dem

englischsprachigen Kulturraum und gegenüber kultureller Vielfalt

nachdenken.

 

FS1E.6.B.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠￼｢･ｲ＠ｚｷ･｣ｫ＠ｵｮ､＠ｎｵｴｺ･ｮ＠､･ｳ＠ｌ･ｲｮ･ｮｳ＠､･ｲ＠ｆｲ･ｭ､ｳｰｲ｡｣ｨ･＠ｅｮｧｬｩｳ｣ｨ＠ｮ｡｣ｨ､･ｮｫ･ｮ
ｵｮ､＠､ｩｳｫｵｴｩ･ｲ･ｮＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｅｩｮ､ｲ￼｣ｫ･＠ｩｮ＠ｂ･ｺｵｧ＠｡ｵｦ＠ｋｯｮｴ｡ｫｴ･＠ｭｩｴ＠､･ｭ＠･ｮｧｬｩｳ｣ｨｳｰｲ｡｣ｨｩｧ･ｮ＠ｋｵｬｴｵｲｲ｡ｵｭ
ｲ･ｦｬ･ｫｴｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠ｩｨｲ･＠ｈ｡ｬｴｵｮｧ･ｮ＠｢･ｧｲ￼ｮ､･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｊｵｧ･ｮ､ｫｵｬｴｵｲＩＮ
ｫ￶ｮｮ･ｮ＠｡ｵｦｧｲｵｮ､＠､･ｲ＠･ｲｷｯｲ｢･ｮ･ｮ＠ｫｵｬｴｵｲ･ｬｬ･ｮ＠ｅｲｦ｡ｨｲｵｮｧ･ｮ＠ｩｨｲ･＠ｈ｡ｬｴｵｮｧ＠ｧ･ｧ･ｮ￼｢･ｲ
ｋｬｩｳ｣ｨ･･ｳ＠ｦｯｲｭｵｬｩ･ｲ･ｮ＠ｵｮ､＠､ｩｳｫｵｴｩ･ｲ･ｮＮ

b3
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FS1E.6 Kulturen im Fokus
C Handlungen

Querverweise
BNE - Kulturelle Identitäten
und interkulturelle
Verständigung

MI.1.4

1. Die Schülerinnen und Schüler begegnen Menschen und Erzeugnissen des

englischsprachigen Kulturraums virtuell und real.

 

FS1E.6.C.1 Die Schülerinnen und Schüler ...

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｭｩｴ＠･ｮｧｬｩｳ｣ｨｳｰｲ｡｣ｨｩｧ･ｮ＠ｍ･ｮｳ｣ｨ･ｮ＠ｩｮ＠ｋｯｮｴ｡ｫｴ＠ｴｲ･ｴ･ｮ＠ｵｮ､＠ｭ｡｣ｨ･ｮ＠､｡､ｵｲ｣ｨ
ｂ･ｫ｡ｮｮｴｳ｣ｨ｡ｦｴ＠ｭｩｴ＠､･ｲ･ｮ＠ｋｵｬｴｵｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠ｂｲｩ･ｦＬ＠ｔ･ｸｴＬ＠ｂｩｬ､Ｌ＠ｚ･ｩ｣ｨｮｵｮｧＬ＠ｅＭｍ｡ｩｬＩＮ

c NMG.7.2.e

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠､･ｲ＠ａｵｳ･ｩｮ｡ｮ､･ｲｳ･ｴｺｵｮｧ＠ｭｩｴ＠ｫｵｬｴｵｲ･ｬｬ･ｮ＠ｇ･ｧ･｢･ｮｨ･ｩｴ･ｮ＠ｵｮ､
ｋｵｬｴｵｲ･ｲｺ･ｵｧｮｩｳｳ･ｮ＠｡ｵｳ＠､･ｭ＠･ｮｧｬｩｳ｣ｨｳｰｲ｡｣ｨｩｧ･ｮ＠ｒ｡ｵｭ＠､ｩ･＠･ｩｧ･ｮ･＠ｌ･｢･ｮｳｷ･ｬｴ
｢･ｷｵｳｳｴ･ｲ＠ｷ｡ｨｲｮ･ｨｭ･ｮ＠ｵｮ､＠･ｲｫ･ｮｮ･ｮＬ＠､｡ｳｳ＠･ｩｧ･ｮ･＠ｎｯｲｭＭ＠ｵｮ､＠ｗ･ｲｴｶｯｲｳｴ･ｬｬｵｮｧ･ｮ
ｲ･ｬ｡ｴｩｶ＠ｳｩｮ､＠ＨｺＮｂＮ＠ｓ｣ｨｵｬｳｹｳｴ･ｭＬ＠ｧ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴｬｩ｣ｨ･ｳ＠ｅｲ･ｩｧｮｩｳＬ＠ｓｰｯｲｴＬ＠ｐ･ｲｳ￶ｮｬｩ｣ｨｫ･ｩｴＩＮ

d NMG.7.2.g
RZG.2.2.b3

ｫ￶ｮｮ･ｮ＠ｩｮ＠ａｵｳｴ｡ｵｳ｣ｨｳｩｴｵ｡ｴｩｯｮ･ｮ＠ｩｨｲ＠･ｲｷｯｲ｢･ｮ･ｳ＠ｫｵｬｴｵｲ･ｬｬ･ｳ＠ｗｩｳｳ･ｮ＠｢･ｯ｢｡｣ｨｴ･ｮＬ
￼｢･ｲｰｲ￼ｦ･ｮ＠ｵｮ､＠ｲ･ｬ｡ｴｩｶｩ･ｲ･ｮ＠ＨｺＮｂＮ＠､ｵｲ｣ｨ＠ｂｲｩ･ｦｫｯｮｴ｡ｫｴＬ＠ｩｮ＠､･ｮ＠ｆ･ｲｩ･ｮＬ＠ｩｮ＠･ｩｮ･ｲ＠ｲ･｡ｬ･ｮ＠ｯ､･ｲ
ｶｩｲｴｵ･ｬｬ･ｮ＠ｂ･ｧ･ｧｮｵｮｧＩＮ
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	F Sprachlernreflexion und -planung
	1 Die Schülerinnen und Schüler können ihr eigenes Sprachenlernen reflektieren und planen.
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	1 Die Schülerinnen und Schüler begegnen Menschen und Erzeugnissen des englischsprachigen Kulturraums virtuell und real.




